












Optionale Dächer für FTS Drehkreuze

	 	 	 	 	 FTS-L01	 FTS-L02	 FTS-L03	 FTS-L04

	

Dach D1 – Tiefe 1500 bzw. 2270 (Gesamthöhe 130 mm)

	 Breite

	 1650						      •

 	 2720				    •			 

Dach D2 und Dach D3 – Tiefe 2820, 3740 (jeweils Dachrand 200) bzw. 4650 (Dachrand 400)

	 Breite

	 1830							       •

Alle Maße in mm

Dächer zur Übersteigsicherung und als Wetterschutz

Dach D1 Dach D2 Dach D3

Stahlunterkonstruktion feuerverzinkt,  

Trapezblechabdeckung in RAL 9002 (optional 

kunststoffbeschichtet in einem RAL-Farbton). 

Bei Mehrfachanlagen wird ein durchgehendes 

Dach geliefert.  

Ab vier Anlagen wird mittig ein Wasserablauf  

benötigt. 

Der Abstand zwischen den Anlagen beträgt  

50 mm.

Stahlunterkonstruktion feuerverzinkt,  

Trapezblechabdeckung in RAL 9002 (optional 

kunststoffbeschichtet in einem RAL-Farbton). 

Mit Dachrand naturton eloxiert und Wasser

ablauf in PVC grau. 

Ab Tiefe 3740 muss die Anlage im Köcher

fundament installiert sein und verstärkte  

Pfosten haben. 

Bei Mehrfachanlagen wird ein durchgehendes 

Dach geliefert. 

Der Abstand zwischen den Anlagen beträgt  

50 mm. 

Der Dachrand ist bis zu einer Länge von 6,4 m 

durchgehend.

Stahlunterkonstruktion feuerverzinkt,  

Trapezblechabdeckung in RAL 9002 (optional 

kunststoffbeschichtet in einem RAL-Farbton). 

Mit Dachrand naturton eloxiert und Wasser

ablauf in PVC grau. 

Dachunterseite mit Aluminium-Paneelver

kleidung in lotusweiß. 

Ab Tiefe 3740 muss die Anlage im Köcher

fundament installiert sein und verstärkte  

Pfosten haben. 

Bei Mehrfachanlagen wird ein durchgehendes 

Dach geliefert. 

Der Abstand zwischen den Anlagen beträgt  

50 mm. 

Der Dachrand ist bis zu einer Länge von 6,4 m 

durchgehend.

Dach D1 – mit Trapezblechabdeckung Dach D2 – mit Trapezblechabdeckung,  

Dachrandprofil und Wasserablauf

Dach D3 – mit Trapezblechabdeckung, Dachrand

profil, Paneelverkleidung und Wasserablauf
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Optionen anlagen- und aggregatsabhängig für FTS Typen
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•  Sperrelement rechteckig RAL oder AISI 304 •

• � Dächer D1, D2 und D3. Je nach Typ mit Varianten: Stahlunterkonstruktion und Alu-Dachrand 200 oder 400 sowie Trapezblech,  

kunststoffbeschichtet nach RAL Farbton erhältlich. Der Wasserablauf kann anstelle grau in Edelstahl oder kunststoffbeschichtet  

in einem RAL Farbton ausgeführt werden. 

• •

• � Durchgangsverengung durch zusätzliche Bügel auf den Sperrholmen • • •

•  Türflügelkreuz 120° anstelle von 90° • • •

• � Türflügelkreuz aus Edelstahl AISI 316 oder Edelstahl AISI 304 zusätzlich kunststoffbeschichtet nach RAL • • • •

• � je Richtung mechanische Schwenkhebelentriegelung mit Profilhalbzylinder, eingebaut in Wartungsklappe • • •

• � mechanisches Schloss in Edelstahl zum Aufstecken auf einen Sperrholm des Türflügelkreuzes inklusive Schließblech • • •

Sichtflächen

• � Portal, Gehäuse, Durchgangsbegrenzung und Türflügelkreuz bzw. Drehflügel komplett aus Edelstahl glänzend AISI 304 • • • •

•  Stahl- und Aluminiumteile zusätzlich kunststoffbeschichtet nach RAL • • • •

Funktion

•  Zähler • • • •

•  Zufallsgenerator mit oder ohne Hupe • • •

Elektrik

•  Steckernetzteil zur Versorgung externer Knoten, 24 VDC / 1A • • •

•  unterbrechungsfreie Spannungsversorgung USV, ca. 70 Minuten bei 100 % Belastung, in separatem Raum eingebaut •

•  Anbauvorbereitung planeben als rechtwinkliger Ausschnitt für bauseitige Komponenten • • •

• � verschiedene Konsolen aus Kunststoff oder Aluminium in der Farbe der Anlage oder RAL 9006 / Frontplatten der  

Aluminiumkonsolen in Kunststoff oder Edelstahl erhältlich
• •

•  Münzprüfer und Münzen • • •

•  Drucktaster für manuelle Einzelfreigabe, planeben und somit vandalismusgeschützt eingebaut • • •

•  Elektro-Schlüsseltaster für Einzel- oder Dauerfreigabe • • •

•  Relais für Typ 1.1 • • •

•  Bedieneinheiten mit Rahmen oder Aufputzgehäuse • • •

•  Zusatzplatinen zur Erweiterung vorhandener Ein- und Ausgänge bei Aggregat Typ 2 • • •

•  diverse Signalanlagen • • •

•  Sternverteiler für den Anschluss von max. vier OPL • • •

• � diverse Beleuchtungen und Dämmerungsschalter •

• � Sensor zur Präsenzerkennung •

Installation

• � Installation auf Fertigfußboden, Maß X = 0 • •

•  Installation auf Rohfußboden, Maß X = 150 • • • •

•  Installation auf Rohfußboden mit Sondermaß X < 200 mm (Dachaufbau bis 2820 mm Tiefe ist möglich). • • • •

•  Installation im Köcherfundament, Maß X = 150 •

Alle Maße in mm
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Installationsvarianten am Beispiel von FTS-L04

Konsole 1 

aus Kunststoff in  

Farbe der Anlage  

oder in RAL 9006

Konsole 2 

aus Aluminium in  

Farbe der Anlage  

oder in RAL 9006

Frontplatten in  

PVC grau oder 

Aluminium RAL 9006

Konsole 3

aus Aluminium in  

Farbe der Anlage  

oder in RAL 9006

Frontplatten in  

PVC grau oder 

Aluminium RAL 9006

Breite	 94 mm

Höhe	 94 mm

Tiefe	 65 mm

Breite	 140 mm

Höhe	 180 mm

Tiefe	 110 mm

Breite	 140 mm

Höhe	 365 mm

Tiefe	 110 mm

Rohfußboden

Fertigfußboden

Köcher
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Kaba Gallenschütz GmbH
Nikolaus-Otto-Strasse 1
77815 Bühl
Germany
Tel.	+49 (0) 7223/286-0
Fax	+49 (0) 7223/286-111
info@kgb.kaba.com

www.kaba-gallenschuetz.de
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